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Dokument "Korps der Politischen Leiter" Nr, 10a. 


Abschrift aus: 


NSDAP = "Partei-Statistik" 1935. 


Band II - Politische Leiter. 
Buch Nr. 1021 


Herausgeber: Der Rdichsorganisationsleiter der NSDAP. 


Seite 3: 
Die NSDAP hatte am 1. Jan. 1935 
insgesamt 502 662 Politische Leiter (einschl. Leiberinnen 
der NS.-Frauenschaft) 


das sind 20.2 v.H. der gesamten Parteimitglieder. 


Seite 10: 


Politische Leiter insgesamt naoh Partei-Eintritt 


Von 502 662 Politischen Leitern sind: 
96 9352 = 7.9 V.H, 
vor dem 14.9.1930. . 
166 372 = 35.1 v,H. 
vom 15.9.30 bis 30.1.33 
das sind: 
203 304 = 40.4 v.H. 
vor der Machtergreifung 
und 
299 358 = 59.6 V.H, 
nach dem 50.111955, nach der Machtergreifung 


in die NSDAP. eingetreten. 


Seite 276: 


Ausgeschiedene Politische Leiter. 
A 


Reich- 19.8 v.H. der Politischen Leiter mit Partei-Rüntritt 


Insgesamt 
vor dem 30.1.1935 sind imerhalb 2 Jahren ausgeschieden. 


Dies bedeutet einen jaehrlichen Ausfall von rund 10%, 
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Dokument "Korps der Politischen Leiter" Nr. 10a 
- 2 = 
Der prozentuale Ausfall an Politischen Leitern insgesamt wird 
sich jedoch wesentlich erhoehen, wenn man die ausgeschiedenen Po- 
litischen Leiter, die nach đer Machtergreifung in die Partei ein- 
traten, mit in Betracht zieht. 
Seite 286: 
B Ausgeschiedene Politische Leiter. 
in den 

Gauen 

Den hoechsten Prozentsatz von den ausgeschiedenen Politischen 


Leitern haben: 


a) aug Beruf sgruend en 
die Gaue: Schwaben 


Muenchen-Operbayern 
Kurhessen usw, 
b) durch Absetzungen 
dis Gaue: Schwaben 
Ost -Hannover 


Westfalen-Nord usw. 
wegen Sonstigem (Krankheit,Verzug usw.) 


die Gaue: Mainfranken 
Schleswig-Holst ein 
Gross -Berlin usw, 
AAA 


Das Original, aus dem dieses Dokument entnommen ist, befindet 
e 3 


sich in der Buecherei der Anklagebehoerde. 


Ich bestaetige, dass Vorstehendes eine wortgetreue Apschrift des 
obenangefuehrten Originals darstellt. 
Nuernberg, den 28.8.46 


.: Dr. Servatius 
Rechtsanwalt. 
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